
Der Bürgermeister

 
Fachdienst Jugendamt - Verwaltung
Frau Karolina Zylakowski, Tel. 17-1131

 

 
 

 

TOP: Vorstellung des Jahrescontrollingberichtes 2025
Bericht Nr. 147/2026
Produkte:
06.03.01 Hilfen für Kinder, Jugendliche und Familien – Allgemeiner Sozialer Dienst
06.03.03 Hilfen für Kinder, Jugendliche und Familien – Pflegekinderdienst
06.03.04 Präventive Unterstützungsangebote für Familien
06.03.05 Hilfen für Kinder, Jugendliche und Familien – Verwaltung
 

Beratungsfolge Behandlung Sitzungstermine
 Jugendhilfeausschuss öffentlich 09.06.2026
   

 

Finanzielle Auswirkungen?  ja  nein   

 

 investiv  konsumtiv   

  

 einmalig lfd. jährlich  

Aufwendungen/Auszahlungen                

Folgekosten (AfA, Unterhaltung...)                

Kostenbeiträge Dritter/Zuwendungen                

Sonstige Erträge/Einzahlungen                

  

Bemerkung:      
 

 

Haushaltsmittel ausreichend vorhanden?   

 ja, veranschlagt bei folgendem Konto:  nein, Deckungsvorschlag:  

Produkt bzw. Auftrag/Sachkonto/Bezeichnung:
Einmalig:      /     /     
Laufend:      /     /     

 

 gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe
 freiwillige Aufgabe

   

Grundlage:      
 

 

 
Beschlussvorschlag:

1. Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Jahrescontrollingbericht 2025 zur Kenntnis.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Steuerungsmaßnahmen vorzustellen und zu 

berücksichtigen. 



- 2 -

 
Bericht:
Die Verwaltung stellt den Jahrescontrollingbericht 2025 für den Bereich der Hilfen zur Erziehung 
gemäß §§ 27 ff. Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII) vor. 
 
Der Bericht stellt die Entwicklung der Fallzahlen, der Leistungsarten sowie der finanziellen 
Aufwendungen im abgelaufenen Haushaltsjahr dar. Darüber hinaus werden wesentliche 
Entwicklungen und fachliche Trends sichtbar gemacht und erläutert sowie Steuerungsmaßnahmen 
abgeleitet. 
 
Es wurden für den Berichtszeitraum 2025 insbesondere ausgewertet:
 

 Entwicklungen der Fallzahlen in den ambulanten, teilstationären und stationären Hilfen

 Entwicklungen der Neueinrichtungen, Dauer und Aufwendungen der jeweiligen Leistungsart

 Entwicklungen der Kinderschutzverfahren und Inobhutnahmen und daraus resultierender 
Anschlusshilfen

 Entwicklungen bei den Meldungen von Kindeswohlgefährdungen

 Entwicklungen der Eingliederungshilfen nach § 35a SGB VIII

 Situation der unbegleiteten minderjährigen Ausländer*innen

 Entwicklungen bei den Erträgen und Aufwendungen der Hilfen zur Erziehung und

 Personalsituation
 
Die Analyse der Daten dient der fachlichen und finanziellen Steuerung der Hilfen zur Erziehung und 
gibt relevante Impulse zur Weiterentwicklung bedarfsgerechter Unterstützungsangebote für Kinder, 
Jugendliche und Familien mit der Handlungsmaxime „Prävention vor Intervention“. 
 
Der Bericht bildet die Grundlage für die fortlaufende Anpassung von Steuerungsmaßnahmen und 
Handlungsempfehlungen in Abstimmung mit der Jugendhilfeplanung unter anderem auch zur 
Haushaltssteuerung.   
 
Auf Grundlage der Steuerungsmaßnahmen ist der strategische und nachhaltige Auf- und Ausbau 
präventiver Angebotsstrukturen dringend geboten zur Vermeidung kostenintensiver Maßnahmen und 
zur Gewährleistung des Zugangs zu frühzeitiger Unterstützung von Kindern, Jugendlichen und 
Familien.
 
 
Lüdenscheid, den 26.05.2026
 
Im Auftrag
 
gez. Matthias Reuver
 
Matthias Reuver
 
 
 
 
 
Anlage/n: Jahrescontrollingbericht 2025
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